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2. Wir wollen diesem Kinde / recht gute Freunde sein

    Und laden es mit Freude / in die Gemeinde ein.

    Wir werden ihm auch sagen / wie lieb Gott alle hat;

    Wir sagen es mit Worten / und sagen's mit der Tat.

3. Wir beten für die Eltern:  Sie brauchen das Gebet.

    Wir beten für die Paten:  Dass Gott sie recht berät.

    Sie leben davon alle,  dass Gott mit ihnen geht;

    Wir leben davon alle,   dass Gott noch zu uns steht.

         Worte: Kurt Rommel 1975

(die letzten beiden Zeilen v. G. Flei\cher)

Durch die\e textliche Erweiterung wurde 

  es möglich, den Text auf die bekannte 

           u. \chwungvolle Melodie 

         v. Melchior Te\chner 1614

                   zu \ingen.

Begleitung: Choral "Wie soll ich Dich empfangen" RG 367 
am besten nach alter Rhythmisierung ohne Dehnungsnote im Auftakt !


